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DE Produktname Helmtyp Größe Produktionsdatum Monat/ Jahr Gewicht

EN Product name Type of helmet Size Date of manufacture month/ year Weight

FR Nom du produit Type de casque Taille Date de fabrication mois/ année Poids

IT Nome prodotto Tipo di casco Taglia Data di produzione mese/ anno Peso

ES Nombre del producto Tipo de casco Talla Fecha de producción mes/ año Peso

BG Наименование на продукта Тип каска Размер Дата на производство месец/ година Тегло

CS Název výrobku Typ helmy Velikost Datum výroby měsíc/ rok Hmotnost

DA Produktnavn Hjelmtype Størrelse Produktionsdato måned/ år Vægt

EL

ET Toote nimetus Kiivri tüüp Suurus Tootmiskuupäev kuu/ aasta Kaal

FI Tuotenimi Kypärätyyppi Koko Valmistus-pvm kuukausi/ vuosi Paino

HR Naziv proizvoda Tip kacige Veličina Datum proizvodnje mjesec/ godina Težina

HU Terméknév Sisaktípus Méret Gyártás dátuma hónap/ év Súly

KK

KO

KY

LT Gaminio pavadinimas Šalmo tipas Dydis Pagaminimo data mėnuo/ metai Svoris

LV Izstrādājuma nosaukums Ķiveres veids Izmērs Izgatavošanas datums mēnesis/ gads Svars

MK Име на производот Тип на кацига Големина
Датум на производство месец/ 

година
Тежина

MN

NL Productnaam Helmtype Maat Productiedatum maand/ jaar Gewicht

NO Produktnavn Type hjelm Størrelse Produksjonsdato måned/ år Vekt

PL Nazwa produktu Typ kasku Rozmiar Data produkcji miesiąc/ rok Waga

PT Nome do produto Tipo de capacete Tamanho Data da fabricação mês/ ano Peso

RO Denumirea produsului Tipul căştii Mărimea Data de fabricaţie lună/ an Greutatea

RU Наименование продукта Тип шлема Размер Дата выпуска месяц/ год Вес

SK Názov výrobku Typ prilby Veľkosť Dátum výroby mesiac/ rok Hmotnosť

SL Naziv izdelka Tip čelade Velikost Datum proizvodnje mesec/ leto Teža 

SR Naziv proizvoda Tip kacige Veličina Datum proizvodnje Težina

SV Produktnamn Hjälmtyp Storlek Tillverkningsdatum månad/ år Vikt

TH

TR Ürün adı Kask türü Ölçü Üretim tarihi ay/ yıl Ağırlık

UK Найменування продукту Тип шолома Розмір Дата випуску місяць/ рік Вага

UZ Mahsulot nomi Shlem turi Hajmi Ishlab chiqarilgan sana oy/ yil Vazni

ZH

AR سنة /شهر

JA 製品名 ヘルメットタイプ サイズ 製造年月日 月/ 年 重量

I II III
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1. Allgemeine Informationen

Erklärung der am Produkt befindlichen Symbole
(I) Anleitung lesen und aufbewahren! Bitte lesen Sie die folgenden Informationen unbedingt vor dem ersten Gebrauch und bewahren 
Sie diese für den Zeitraum der Benutzung auf. 
(II) Konformitätserklärung: mit diesem Symbol gekennzeichnete Produkte erfüllen die Vorgaben der CE-Richtlinie.
(III) Das Siegel „Geprüfte Sicherheit“ (GS-Siegel) garantiert, dass das vorliegende Produkt den Vorgaben des deutschen 
Produktsicherheitsgesetzes (ProdSG) entspricht. Es ist ein freiwilliges Sicherheitssymbol, das der TÜV ausstellt.
Helm für Radfahrer (Abb. 12), Skateboard (Abb. 13), Rollschuhfahrer (Abb. 14) und Tretroller-Fahrer 
(Abb. 15). 
Warnhinweis (Abb. 16): Bei Berührung mit Kohlenwassersto�en (Abb. 17), Reinigungsflüssigkeiten (Abb. 18), Farben (Abb. 19), 
Abziehbildern (Abb. 20) oder anderen äußeren Einflüssen (Abb. 21) kann der Helm beschädigt werden.
Dieser Helm stellt nach dem heutigen Stand der Technik den bestmöglichen Schutz für den Kopf gegen äußere Beeinträchtigungen 
dar. Er kann jedoch niemals die Garantie für den Ausschluss von Verletzungen sein. Unsere Helme entsprechen der europäischen 
Richtlinie 89/686/EWG, sowie der europäischen Norm EN 1078 und tragen damit das CE-Zeichen. Zudem sind sie teilweise – soweit 
am Helm entsprechend ausgewiesen – nach weiteren internationalen Normen zertifiziert. Im Rahmen dieser Normen werden die Helme 
auf Stoßdämpfung, Abstreifung, Kinnriemenfestigkeit und Abdeckzonen geprüft. Unsere Helme bestehen aus drei Hauptkomponenten: 
Die Außenschale aus hochwertigem Kunststo� verleiht dem Helm Stabilität und verteilt bei einem Aufprall die Stoßenergie auf eine 
möglichst große Fläche. Die Innenschale besteht aus speziell geschäumtem Polystyrol. Sie dämpft bei einem Aufprall die auftre�ende 
Energie und baut sie durch Verformung ab. Das Komfortpolster sorgt für hohen Tragekomfort und ist mitverantwortlich für die Passform 
des Helmes.

2. Kauf eines Radhelms

2.1 Kopfumfang in cm

Als Anhaltspunkt für die richtige Größenauswahl wird der Kopfumfang einen Finger breit über den Augenbrauen gemessen. In vielen 
Geschäften hält der Händler Kopfmaßbänder für Sie bereit. Der Kopfgrößenbereich (Kopfumfang) wird auf dem Helm in cm angegeben.
2.2 Anprobe

Wichtig ist, dass der Helm den Kopf spürbar umschließt. Mit den eingelegten Komfortpolstern sollte der Helm angenehm fest am Kopf 
anliegen, darf aber nicht zu eng sitzen. Schauen Sie bei der Anprobe am besten in den Spiegel.
2.3 Richtige Positionierung 

Achten Sie darauf, dass der Helm waagerecht auf dem Kopf positioniert wird (Abb. 7). Der Helm sollte weder zu weit am Hinterkopf 
sitzen, da sonst die Stirn ungeschützt wäre, noch sollte der Helm zu tief in die Stirn gezogen werden, da er in dieser Position die Sicht 
beeinträchtigen könnte. Die ideale Position ermitteln Sie, indem der Helm einen Finger breit über der Augenbraue sitzt.
2.4 Größenanpasssystem 

2.4.1 Helme mit Einzelgrößen
Bei einigen Helmen wird die exakte Größe allein durch die Schaumdicke des Komfortpolsters bestimmt. In diesem Fall ist keine manuelle 
Anpassung nötig.
2.4.2 Größenanpasssystem 
Mit dem Größenanpasssystem können Sie die Größe Ihres Helms ganz individuell einstellen. Setzen Sie ihn dazu in der richtigen Position 
auf Ihren Kopf und drehen Sie am Verstellrad; im Uhrzeigersinn wird das Größensystem enger, gegen den Uhrzeigersinn wird es lockerer 
(Abb. 4). Einige Helm-Modelle sind zusätzlich mit einem Höhenanpasssystem (Abb. 3) ausgerüstet, um Ihren Helm optimal an den 
Hinterkopf anzupassen. Hierzu wählen Sie bitte eine der Raststufen aus, die Ihnen am angenehmsten erscheint. Anschließend das 
Verstellrad des Größenanpasssystems zudrehen, bis der Helm den Kopf spürbar umschließt.
2.5 Fester Sitz

Die Prüfung eines festen Sitzes erfolgt durch leichtes Kopfschütteln mit geö�netem Gurtband. Dabei darf der Helm seinen Sitz nicht 
ändern. Eine optimale Passform ist erforderlich, damit der Helm seine Sicherheitsfunktion zu 100% erfüllt.
2.6 Anpassung des Gurtbandsystems 

2.6.1 Helme mit Gurtbandverteiler (Abb. 2) 
• Entfernen Sie das Polster am Kinnband.
• Positionieren Sie den Gurtbandverteiler (Abb. 2), der als Fixpunkt des zusammenlaufenden Schläfen- und Hinterkopfbandes zu 

verstehen ist, sodass das Gurtband etwa einen Finger breit unter den Ohren zusammenläuft.
• Die Gurtbänder müssen beim Anpassen des Gurtbandverteilers (Abb. 2) auf der rechten und linken Seite jeweils separat auf die 

richtige Länge gezogen werden. Dazu die Länge der Gurtbänder am Rastverschluss (Abb. 1) so regulieren, dass beide stra� unter 
dem Kinn anliegen.

• Die Länge aller Gurtbänder ist richtig eingestellt, wenn das Schläfenband (Abb. 5) gestra�t, aber nicht einschneidend nach unten 
führt, und wenn das Hinterkopfband (Abb. 6), ebenfalls gestra�t, leicht nach oben verläuft. Die Bänder dürfen nicht das Ohr 
bedecken, sondern müssen daneben entlang laufen.

• Aufgrund der individuellen Anpassung kann es vorkommen, dass die Gurtbandenden unterschiedliche Längen aufweisen. Sollten 
die Gurtbänder zu lang sein, schneiden Sie die überstehenden Enden ab. Es sollten ca. 4 cm überstehen. Erhitzen Sie die Enden des 
Haltebandes vorsichtig mit einem Feuerzeug, um ein Ausfransen der Gurtbänder zu verhindern. 

• Bringen Sie das Polster am Kinnband wieder an.
2.6.2 Helme ohne Gurtbandverteiler
Einige Helme haben keinen Gurtbandverteiler. In diesem Fall wird nur die Länge der Bänder am Rastverschluss eingestellt.
2.6.3 Verschluss
Die meisten unserer Helmmodelle sind mit einem Rastverschluss ausgestattet, welcher leicht mit einer Hand bedienbar ist. Die 
Entriegelung erfolgt durch Druck auf die rote Taste. (Abb. 1).
ACHTUNG: Der Rastverschluss kann zu Komfortzwecken gelockert werden, ohne das Gurtsystem komplett zu ö�nen.  
Vor Fahrtantritt ist das Rastsystem jedoch komplett zu schließen. Das Schloss darf hierbei nicht auf dem Kinn aufliegen.

3. Extras

3.1 Visier

Einige unserer Helme sind mit einem Visier ausgestattet. Bitte beachten Sie in diesem Fall zusätzlich die beiliegende Broschüre mit 
Hinweisen zum Visier. 
3.2 Lichter

3.2.1 Einige unserer Helme kommen serienmäßig mit Lichtern oder können nachträglich mit Lichtern von uns ausgestattet werden. 
Zum Batteriewechsel und der fachgerechten Entsorgung achten Sie auf die beigelegten Hinweisblätter in der Verpackung bzw. 
Kennzeichnungen am Produkt. 
Batterien dürfen nicht im Hausmüll entsorgt werden, sondern müssen bei einer kommunalen Sammelstelle abgegeben werden.
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Die Helmlichter sind nur Zusatzbeleuchtung und keine Beleuchtung im Sinne der Straßenverkehrsordnung.
3.2.2 Anbau von Lichtern und Kameras von Fremdmarken: siehe Gliederungspunkt 5. „Sicherer Gebrauch“

4. Pflege, Reinigung und Aufbewahrung

• Einige unserer Helme haben eine waschbare Innenausstattung. Für die Innenausstattung, Komfortpolsterungen und auch Gurtbänder 
empfehlen wir ausschließlich Handwäsche mit mildem Seifenwasser oder stark verdünntem Feinwaschmittel. Die Trocknung soll bei 
Raumtemperatur an einem trockenen Ort erfolgen.

• Die Reinigung der Helmschale sollte mit lauwarmem Wasser und einer milden Seifenlösung vorgenommen werden. Verwenden Sie 
keine Lösungsmittel, wie z.B. Verdünnung oder ähnliches.

• Durch zu hohe Temperaturen oder starke UV-Bestrahlung kann Ihr Helm Schäden aufweisen. Lagern Sie ihn deshalb nicht über 60 
°C, was beispielsweise bei Sonne auf der Hutablage eines PKW erreicht werden kann. Legen Sie ihn nicht direkt auf bzw. an eine 
Wärmequelle wie einen Ofen. Bewahren Sie den Helm an einem trockenen Platz auf.

• Der Helm sollte in regelmäßigen Abständen auf sichtbare Mängel kontrolliert werden. Bei Unsicherheiten kann Ihnen Ihr lokaler 
Fachhändler weiterhelfen. 

• Für die Instandsetzung sind ausschließlich Originalteile zu verwenden. Bitte wenden Sie sich an Ihren Fachhändler.
• Bitte beachten Sie, dass Helme nicht im Hausmüll entsorgt werden dürfen, sondern bei einer kommunalen Sammelstelle bzw. 

Wertsto�höfen abgegeben werden müssen.

5. Sicherer Gebrauch

• Dieser Helm ist ausschließlich für die Benutzung von Fahrrädern, Inlinern/Rollschuhen, Tretrollern oder Skateboards, jedoch nicht für 
motorisierte Zweiräder, Fahrzeuge oder andere Sportarten geeignet.

• Achten Sie vor Antritt der Fahrt auf korrekten Sitz des Helmes. Das Rastsystem des Kinnriemens muss immer komplett geschlossen 
sein. Die Gurtbänder müssen stra� anliegen. Bitte überprüfen Sie dies gegebenenfalls auch bei begleitenden Kindern.

• WARNHINWEIS: „Dieser Helm sollte nicht durch Kinder beim Klettern oder anderen Aktivitäten verwendet werden, wenn ein Risiko 
besteht, sich zu strangulieren/hängen zu bleiben, falls sich das Kind mit dem Helm verfängt“. (Quelle: DIN EN 1078)

• Das Größenanpasssystem des Helmes ist nicht als Tragegri� zu verwenden.
• Den Helm nicht bemalen, bekleben oder lackieren. Farben, Kleber und Lacke können Bestandteile enthalten, welche die Stabilität des 

Helmes und damit die Schutzwirkung beeinträchtigen. 
• Keine Veränderungen an der Helmschale vornehmen. Niemals Helmschale anbohren oder Gegenstände daran anschrauben.
• Einige unserer Helme können mit Lichtern und/oder einer Kamera ausgerüstet werden. Es dürfen nur die von uns freigegebenen 

Systeme und Geräte verwendet werden. Weitere Informationen erhalten Sie von Ihrem Fachhändler.
• ACHTUNG: Durch nicht vom Hersteller freigegebenes Zubehör und Anbauteile (dazu zählen auch Aufkleber, Etiketten und 

Lackierungen) erlischt die Zulassung des Helmes und damit die Gewährleistung.
• Infolge eines Sturzes bzw. eines stärkeren Aufpralls kann die Schutzwirkung der Helmschale stark beeinträchtigt werden, selbst 

wenn äußerlich keine Beschädigung zu erkennen ist. Wechseln Sie einen Helm deshalb danach unbedingt aus und verwenden Sie 
nie einen Helm, der in einen Unfall verwickelt war. Lassen Sie den Helm von einem Fachhändler überprüfen.

• Bitte fahren Sie auch mit Helm umsichtig und gehen Sie keine unnötigen Risiken ein.
ACHTUNG: Alle Bauteile eines Helmes unterliegen einer gewissen Alterung abhängig von Behandlung, Wartung und Abnutzungsgrad, 
der abhängig ist von der Intensität der Benutzung und den konkreten Einsatzbedingungen. 
Bei optimalen Lagerbedingungen (kühl, trocken, vor Tageslicht geschützt; kein Kontakt mit Chemikalien; ohne mechanische Quetsch-, 
Druck-, oder Zugbelastung) und ohne Benutzung beträgt die maximale Lebensdauer 8 Jahre nach dem am Helm gekennzeichneten 
Produktionsdatum. Diese darf im Gebrauch nicht überschritten werden, auch wenn sich das Produkt optisch in einem guten Zustand 
befindet.
Die Helme unserer Marke müssen unter Sicherheitsaspekten in Abhängigkeit von der Intensität der Nutzung nach 3-5 Jahren ab dem 
ersten Gebrauch ausgetauscht werden.
Das Herstellungsdatum finden Sie entweder als Datumsuhr (Abb. 10) oder als Sticker im Inneren des Helmes (Abb. 8 & 9). Im Zentrum 
der Datumsuhr finden Sie das Herstellungsjahr. Der Pfeil deutet auf den Herstellungsmonat.
Wir wünschen Ihnen viel Freude mit Ihrem neuen Radhelm und allzeit gute Fahrt!

1. General information

Explanation of the symbols found on the product
(I) Read and keep the instructions! Please be sure to read the following information before the first use and keep the instructions for 
the period of use. 
(II) Declaration of conformity: products marked with this symbol meet the requirements of the CE guidelines.
(III) The Geprüfte Sicherheit (Safety Tested) seal (GS seal) guarantees that this product meets the requirements of the German Product 
Safety Law (ProdSG). It is a voluntary safety symbol issued by the TÜV (Technical Inspection Authority).
Helmet for cyclists (Fig. 12), skateboarders (Fig. 13), roller skaters (Fig. 14), and kick scooter riders (Fig. 15).  
Warning notice (Fig. 16): The helmet can be damaged by contact with hydrocarbons (Fig. 17), cleaning fluids (Fig. 18), paints (Fig. 19), 
decals (Fig. 20), or other external influences (Fig. 21).  
This helmet represents the best possible, state-of-the-art head protection against external damage. However, it cannot guarantee that 
no injuries will occur. Our helmets meet the European directive 89/686/EEG as well as the European standard EN 1078, and thus carry 
the CE mark of conformity. They are also certified in part – to the extent indicated on the helmet – according to additional international 
standards. As part of those standards, the helmets are tested for shock absorbance, stripping, chin strap stability, and coverage zones. 
Our helmets consist of three main components: The outer shell, made from high-quality plastic, provides the helmet with stability and 
distributes the energy of an impact across as large an area as possible. The inner shell is made from a special expanded polystyrene. 
It cushions the energy from an impact and dissipates it through deformation. The comfort padding provides a high degree of wearing 
comfort and helps with the fit of the helmet.

2. Purchasing a cycling helmet

2.1 Head circumference in cm

As the starting point for choosing the right size, the head circumference is measured a finger width above the eyebrows. Many stores 
will have a head measuring tape available. The head size (head circumference) is indicated on the helmet in cm.
2.2 Trial fitting

It is important that the helmet noticeably encloses your head. With the comfort padding in place, the helmet should sit firmly, but not too 
tightly, on your head. You should look in a mirror when trying the helmet on.
2.3 Correct positioning 
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Make sure that the helmet is positioned horizontally on your head (Fig. 7). The helmet should not sit too far back, otherwise the forehead 
will not be protected, but neither should the helmet be pulled too far down over the forehead, because in that position it can a�ect sight. 
The ideal position of the helmet can be determined when it sits a finger width above the eyebrows.
2.4 Size adjustment system 

2.4.1 Helmets with a single size
In some helmets, the exact size is determined solely through the thickness of the comfort padding. In this case, no manual adjustment 
is necessary.
2.4.2 Size adjustment system 
With the size adjustment system, you can individually set the size of your helmet. To do so, place it on your head in the correct position 
and turn the adjustment wheel; turning it clockwise makes the size tighter, turning it counter-clockwise makes the size looser (Fig. 4). 
Some helmet models also have a height adjustment system (Fig. 3) in order to optimally adjust your helmet to the back of your head. To 
do this, select the locking step which seems most comfortable to you. Then turn the adjustment wheel of the size adjustment system 
until the helmet noticeably encloses your head.
2.5 Firm fit

Test for a firm fit by lightly shaking your head with the strap open. The helmet should not change is position. An ideal fit is necessary so 
that the helmet can meet its safety function 100%.
2.6 Adjusting the strap system 

2.6.1 Helmets with strap joints (Fig. 2) 
• Remove the padding from the chin strap.
• Position the strap joints (Fig. 2) (the anchor where the temple and head straps come together) so that the straps come together 

about a finger width under your ears.
• When adjusting the strap joints (Fig. 2), the straps on the left and right sides must be individually pulled to the correct length. Also 

adjust the lengths of the straps on the snap closure (Fig. 1) so that both lie firmly under the chin.
• All of the straps are the right length when the temple strap (Fig. 5) leads downward tightly but without cutting, and the back of the 

head strap (Fig. 6) runs lightly upward, also tightly. The straps must not cover the ear, but have to be aligned next to it.
• Due to the individual adjustment, it may be that the straps are of varying lengths. If the straps are too long, cut o� the excess. They 

should stick out approximately 4 cm. Carefully heat the ends of the strap with a lighter in order to prevent the strap from fraying. 
• Replace the padding on the chin strap.
2.6.2 Helmets without strap joints
Some helmets do not have strap joints. In that case, the length of the straps is set with the snap closure.
2.6.3 Closure
Most of our helmet models are equipped with a snap closure, which can easily be operated with one hand. It is unlocked by pressing 
the red button (Fig. 1).
NOTE: The snap closure can be loosened for comfort without completely opening the strap system. However, before beginning to ride, 
the snap system must be closed completely. The lock must not rest on the chin.

3. Extras

3.1 Visor

Some of our helmets are equipped with a visor. For these, please note the accompanying brochure with instructions for the visor. 
3.2 Lights

3.2.1 Some of our helmets are equipped with lights as standard or can be later equipped with lights. For changing the battery and its 
proper disposal, please see the accompanying information sheets in the packaging or the labels on the product. Batteries may not be 
thrown out in the household trash, but rather must be taken to a local collection point.
The helmet lights are only an additional light source and are not illumination to meet tra�c regulations.
3.2.2 Installation of third-party lights and cameras: see point 5. ‘Safe use’

4. Care, cleaning, and storage

• Some of our helmets have a washable interior. For the interior, comfort padding, and the straps, we recommend only hand washing 
with mild soapy water or highly diluted mild detergent. It should be dried at room temperature in a dry place.

• The helmet shell should be cleaned with lukewarm water and a mild soap solution. Do not use solvents such as thinner or the like.
• Your helmet may be damaged by high temperatures or strong UV radiation. Therefore, you should not store it at temperatures above 

60 °C, which can be reached, for example, on the rear window shelf of an automobile. Do not place it directly on any heat source, 
such as a stove. Store the helmet in a dry place.

• The helmet should be checked for defects at regular intervals. If you are unsure, your local dealer can help you. 
• Use only original parts for maintenance. Please contact your dealer.
• Please note that helmets may not be disposed of in the regular household waste, but rather should be taken to a local collection point 

or recycling centre.

5. Safe use

• This helmet is only for use with bicycles, inline or roller skates, kick scooters, or skateboards, and is not suitable for motorised cycles, 
vehicles, or other sports.

• Before beginning your ride, make sure that the helmet is correctly fitted. The snap system of the chin strap must always be completely 
closed. The straps must be taut. Please also check this for any children who might be accompanying you.

• WARNING: ‘This helmet should not be used by children in climbing or other activities if there is a danger of strangulation/hanging if 
the child is caught with the helmet.’ (Source: DIN EN 1078)

• Do not use the size adjustment system as a handle for carrying.
• Do not paint or varnish the helmet, and do not glue anything to it. Paint, varnish, and adhesives may contain components which a�ect 

the stability of the helmet and thus its ability to protect. 
• Do not make any changes to the helmet shell. Never drill into the helmet shell or screw items to it.
• Some of our helmets can be equipped with lights and/or a camera. Only use systems and devices which we have approved. For more 

information, contact your dealer.
• ATTENTION: The use of accessories and attachments (including stickers, decals, and varnishes) not approved by the manufacturer 

voids the approval of the helmet and thus the warranty.
• The protective e�ect of the helmet shell can be strongly a�ected by a fall or strong impact, even if no external damage is apparent. 

Therefore, you should always replace the helmet and never use a helmet which was involved in an accident. Have the helmet 
inspected by a dealer.

EN EN

15000_Radhelm_CE_Content_07R.indd   6 18.02.16   10:40



• Please ride carefully, even with a helmet, and do not take any unnecessary risks.
NOTE: All components of a helmet are subject to ageing, depending on handling, maintenance, and degree of wear, which depends on 
the intensity of use and the specific conditions of use. 
Under optimum storage conditions (cool, dry, protected from daylight; no contact with chemicals; no mechanical crushing, pressure, or 
stress) and without use, the maximum lifetime is 8 years following the indicated date of production. This should not be exceeded in use, 
even if the product is in a visually good condition.
For reasons of safety, we recommend our helmets are replaced 3-5 years after initial use, depending on the intensity of use.
You can find the date of manufacture either as a calendar clock (Fig. 10) or as a sticker on the inside of the helmet (Figs. 8 & 9). The year 
of manufacture is at the centre of the calendar clock. The arrow points to the month of manufacture.
We hope you enjoy your new cycling helmet and always have a good ride!

 
1. Informations générales

Explication des symboles mentionnés sur le produit
(I) Lire et conserver les instructions ! Avant la première utilisation, veuillez lire attentivement les informations suivantes et les conserver 
durant toute la période d’utilisation.
(II) Déclaration de conformité : les produits pourvus de ce symbole répondent aux exigences de la directive de la CE.
(III) Le sceau « Geprüfte Sicherheit » (sceau GS) garantit que ce produit répond aux dispositions de la loi allemande sur la sécurité des 
produits (ProdSG). Il s’agit d’un symbole de sécurité facultatif délivré par TÜV.
Casque pour les cyclistes (fig. 12), les pratiquants de skateboard (fig. 13), de roller (fig. 14) et de trottinette 
(fig. 15).
Avertissement (fig. 16) : en cas de contact avec des hydrocarbures (fig. 17), des produits de nettoyage (fig. 18), des peintures (fig. 19), 
des décalcomanies (fig. 20) ou d’autres influences extérieures (fig. 21), le casque peut être endommagé.
Selon l’état actuel de la technique, ce casque représente la meilleure protection possible pour la tête contre les dommages extérieurs. 
Cependant, il ne peut jamais présenter une garantie pour exclure toute blessure. Nos casques sont conformes à la directive européenne 
89/686/CEE et à la norme européenne EN 1078 et portent donc la marque CE. Ils sont également certifiés en partie selon d’autres 
normes internationales dans la mesure où elles sont respectivement mentionnées sur le casque. En vertu de ces normes, les casques 
sont testés quant à l’absorption des chocs, la rayure, la résistance de la jugulaire et les zones de recouvrement. Nos casques sont 
constitués de trois composants principaux : La coque extérieure constituée d’un plastique de grande qualité o�re une stabilité au 
casque et répartit en cas de choc l’énergie d’impact sur la plus grande surface possible. La coque intérieure est constituée d’un 
polystyrène expansé spécial. Elle amortit en cas de choc l’énergie incidente et la réduit par déformation. Le rembourrage assure un 
important confort et participe en partie à l’ajustement du casque.

2. L’achat d’un casque de vélo

2.1 Tour de tête en cm

Le tour de tête mesuré à une largeur de doigt au-dessus des sourcils est la référence pour choisir la bonne taille. Dans de nombreux 
magasins, le vendeur met des rubans à mesurer à votre disposition pour mesurer le tour de tête. La taille de la tête (tour de tête) est 
indiquée sur le casque en cm.
2.2 Essayage

Il est important que le casque recouvre nettement la tête. Le rembourrage doit permettre de positionner le casque fermement de 
manière agréable sur la tête, sans être trop serré. Le mieux, c’est de regarder dans le miroir lors de l’essayage.
2.3 La bonne position

Assurez-vous que le casque soit positionné de manière horizontale sur la tête (fig. 7). Le casque ne doit pas être positionné trop loin 
vers l’arrière de la tête, le front n’étant alors pas protégé, et le casque ne doit également pas être trop tiré vers le bas sur le front, cette 
position pouvant gêner la vue. Vous avez trouvé la position idéale lorsque le casque se situe une largeur de doigt au-dessus du sourcil.
2.4 Système d’adaptation de la taille

2.4.1 Casques à des tailles individuelles
Pour certains casques, la taille exacte est déterminée uniquement par l’épaisseur du rembourrage. Dans ce cas, aucun réglage manuel 
n’est nécessaire.
2.4.2 Système d’ajustement de la taille
Grâce au système d’ajustement de la taille, vous pouvez ajuster la taille de votre casque individuellement. Installez-le dans la bonne 
position sur la tête et tournez la molette de réglage ; dans le sens des aiguilles d’une montre, la taille est resserrée, dans le sens contraire 
des aiguilles d’une montre, la taille est desserrée (fig. 4). Certains modèles de casques sont équipés en outre d’un système d’ajustement 
de la hauteur (fig. 3) afin d’ajuster votre casque à l’arrière de la tête. Pour ce faire, veuillez sélectionner le cran qui vous semble le mieux 
convenir. Ensuite, tournez le système d’ajustement de la hauteur jusqu’à ce que le casque recouvre nettement la tête.
2.5 Bonne position

La bonne position se contrôle en secouant légèrement la tête avec la sangle ouverte. Le casque ne doit pas bouger. Un ajustement 
parfait est nécessaire afin que le casque remplisse sa fonction protectrice à 100 %.
2.6 Ajustement du système de sangle

2.6.1 Casques avec croisillon de sangle (fig. 2)
• Retirez le rembourrage sur la jugulaire.
• Positionnez le croisillon de sangle (fig. 2), qui est le point où se rejoignent les sangles de la tempe et de l’arrière de la tête, en dessous 

des oreilles à une largeur d’environ un doigt.
• Lors du réglage du croisillon de la sangle (fig. 2), les sangles doivent être tirées vers le côté droit et gauche séparément à la bonne 

longueur. À cet e�et, la longueur des sangles sur la fermeture à glissière crantée (fig. 1) doit être ajustée de manière à ce qu’elles 
soient bien serrées sous le menton.

• La longueur de toutes les sangles est correctement ajustée lorsque la sangle des tempes (fig. 5) est serrée, mais ne conduit pas de 
manière coupante vers le bas, et lorsque la sangle de l’arrière de la tête (fig. 6), également serrée, conduit légèrement vers le haut. 
Les sangles doivent longer les oreilles sans les recouvrir.

• En raison de l’ajustement individuel, il est possible que les extrémités des sangles aient des longueurs di�érentes. Si les sangles sont 
trop longues, coupez les extrémités qui dépassent. Seuls 4 cm environ devraient dépasser. Chau�ez les extrémités des sangles de 
maintien doucement avec un briquet pour empêcher l’e�lochage des sangles.

• Repositionnez le rembourrage sur la jugulaire.
2.6.2 Casques sans croisillon de sangle
Certains casques n’ont pas de croisillon de sangle. Dans ce cas, la longueur des sangles est seulement ajustée au niveau de la fermeture 
à glissière crantée.
2.6.3 Fermeture
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